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Der Pflanzmarkt um die Langendorfer Dorfscheune findet dieses Jahr eine Woche später als gewohnt statt, nämlich erst
am Samstag 17.Mai. Grund für die Terminverschiebung ist das Zusammenfallen von Pfingsten mit dem zweiten Samstag
im Mai.
Dann jedoch erwarten zahlreiche Pflanzenstände den Gartenfreund. Hier finden Sie eine große Auswahl an Kräuter-, Ge-
würz- und Duftpflanzen, Stauden, Beet- und Balkonblumen sowie Gemüsepflanzen, alles aus biologischem Anbau. Gärt-
nereien und HobbygärtnerInnen bieten Traditionelles wie Ungewöhnliches  für jeden Geschmack an.
Ergänzend gibt es auch Stände mit Kunsthandwerk und heimischen Produkten. Ein Flohmarkt rund um die Kirche lädt Kin-
der und Erwachsene zum Tauschen und Stöbern ein.
Frisch aus dem Backhaus werden Pizza, Käsestangen und Brot angeboten, eine reichhaltige selbstgebackene Kuchen-
und Tortentafel sowie ein Salatbuffet erwartet die Besucher.
Den Abschluss des Marktes bildet abends die Pflanzmarkt-Fete mit Live-Musik in der Dorfscheune Langendorf, diesmal
mit bodenständiger Rock- und Bluesmusik  der Dale King Blues Band aus Marburg (Eintritt frei) .
Der Erlös der Gesamtveranstaltung kommt einem umweltfreundlichen Zweck zugute.

Wir im Wohratal
Mai 2008   . In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Autohaus Denzel GmbH 

Würfelweg 1 - 17

35288 Wohratal - Wohra

Tel. 0 64 53 - 91 35 0 www.autohaus-denzel.de  info@autohaus-denzel.de 

Ihr Partner 
“Rund ums Auto”

Unser Angebot für Sie:
Frühjahr-Service

19,90 €*

* zzgl. Material

GOLF III - Wochen im Mai
Inspektion mit Mobilitätsgarantie   49,- Euro

zzgl. Material u. Zusatzarbeiten - mit VW Original Ersatzteilen - Gültig nur vom 1.- 31. Mai 2008

Diesjähriger Wohrataler Pflanzmarkt
erst am 17.Mai
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-20
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21

Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217

Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 15.00 bis 16.00 Uhr und
jeden 1. Samstag im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Mi. 30.4. - Do. 1.5.:  Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 / 371
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Fr. 2.5. - So. 4.5.:  Klaus Moritz, Rauschenberg-Ernsthausen, Tel.
06425 / 921860; Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Fr. 9.5. - Sa. 10.5.: Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 / 922950
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
So. 11.5. - Mo. 12.5.: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 / 371
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Fr. 16.5. - So. 18.5.: Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 / 922950
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Mi. 21.5. - Do. 22.5.:  Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411.
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Fr. 23.5. - So. 25.5.:  Klaus Moritz, Rauschenberg-Ernsthausen, Tel.
06425 / 921860.  Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Fr. 30.5. - So. 1.6.: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 / 371
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270

Apothekendienst
Mo. 28.4.-So. 4.5.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 5.5. - So 11.5.: Kloster Apotheke Haina
Mo. 12.5. - So. 18.5.: Apotheke Rosenthal
Mo. 19.5. - So. 25.5.: Rosen Apotheke Gemünden
Mo. 26.5.-So. 1.6.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 2.6.-So. 8.6.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Beschwerdestelle Altenpflege:
Friedrichstr. 36, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-11.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
TBA, Schäfer GmbH, Waldstr. 73, 36318 Schwalmtal, 
Tel. 06638 / 96060, Fax: 06638 / 960614
Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Zwei Bauarbeiter am
Rückhaltebecken Wohra
abgestürzt!

Bei Renovierungsarbeiten am
Hochwasserrückhaltebecken
war ein Gerüst eingestürzt, auf

dem sich zu
diesem Zeit-
punkt zwei
M i ta r b e i t e r
der beauf-
tragten Firma
b e f a n d e n .
Dies war die
Lage, die die
Kameraden
der Wohrata-
ler Feuer-
wehren im
R a h m e n
einer am
21.04 .2008
stat t f inden-
den Alarmü-
bung
zu meistern
hatten. 

Nach der
Alarmierung
aller Ortsteile
über Sirene

und Meldeempfänger galt es für
die Feuerwehrleute aus Hals-
dorf, Langendorf und Wohra,
die beiden verunglückten "Ar-
beiter" zunächst psychologisch
zu betreuen, um sie dann
anschließend möglichst scho-

nend abseilen und dem Ret-
tungsdienst übergeben zu kön-
nen.

Interesse an der Feuerwehr???
Telefonnummern siehe Seite 2
der WiWo!!!
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aller Art, insbesondere bei den Anzeigen, wird keine Haftung übernommen. Das Copyright der Artikel, Fotos und Anzeigenentwürfe bleibt beim Verlag. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Datenträger  und
Fotos übernehmen wir keine Gewähr. Schadensersatzansprüche jeglicher Art sind ausgeschlossen. Wir garantieren nicht, daß jeder abgelieferte oder geplante Beitrag veröffentlicht wird und behalten uns Kürzun-
gen aus Platzgründen vor. Reproduktionen des Inhalts und Teilen daraus sind nur mit schriftlicher Erlaubnis des Verlags gestattet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Re-
daktion wieder. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Wohratal aktuell

Sperrmüllabfuhr ab dem 01.01.2008
Der Beitritt der Gemeinde Wohratal zum Müllabfuhrzweckverband
Biedenkopf wirkt sich wie folgt auf die Sperrmüllabfuhr aus:
Die Sperrmüllabfuhr ist wie bisher über eine Anmeldekarte zu be-
antragen. Karten erhalten Sie kostenlos bei der Gemeinde
Wohratal.
Kostenlose Sperrmüllabfuhren sind bis zu zwei mal pro ange-
schlossenem Haushalt im Jahr möglich. Weitere Abfuhren sind ko-
stenpflichtig.
Abgefahren werden bis zu 10 cbm (haushaltsübliche Menge)
Sperrgut.
Totalentrümpelungen oder Haushaltsauflösungen sind ausge-
schlossen (Entsorgung direkt über einen Containerdienst).
Bitte beachten Sie die auf den Karten angegebenen Vorgaben.
Gemeinde Wohratal Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Peter Hartmann Ninette Engel-Rezzonico
Bürgermeister Geschäftsführerin

Redaktionsschluß: immer der 20. 
des  Vormonats

Einsatzübung der Feuer-
wehr Wohratal

Volkshochschule lädt die Wohrataler
Bürger zum Tanzen ein
Die Volkshochschule bietet im Mai einen neuen Tanzkurs im Bür-
gerhaus Wohratal an. Interessierte Teilnehmer werden gebeten,
sich umgehend anzumelden.
Tanz-Workshop Salsa: Sonntag, 25. Mai, 10.00 - 14.00 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldung: vhs-Außenstelle
Wohratal, Ingeborg und Helmut Seim, Telefon 06422/922339, E-
Mail: kontakt@vhs-kirchhain.de, www.vhs-kirchhain.de.

Abendsprechstunden des Bürgermei-
sters in den Ortsteilen im Monat Mai
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden jeweils an
folgenden Tagen statt:
Mittwoch, 07. Mai Hofreite Wohra von 18.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 15. Mai Treffpunkt Halsdorf von 18.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch, 21. Mai  Dorfscheune Langendorf von 18.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 29. Mai Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen von
18.00 -18.30 Uhr
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) zu be-
sprechen, damit dann zur Sprechstunde auch gleich evtl. erfor-
derliche Unterlagen mitgebracht werden können.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns zu unserer

goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken er-
freut haben. Besonderen Dank Herrn Pfarrer Klin-
zing und dem Posaunenchor Wohra, und allen, die
zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

Margarethe und Johannes Wege
Wohra im März 2008



TSV
Wohratal 
aktuell
-Fußballabteilung-
Am Freitag, d. 30. Mai,
18.30, ist der Wohrataler
Sportplatz Austragungsort
eines Fußballspieles der
Mädchen des
SV Langenstein - Kickers
Erdhausen
Beim SV Langenstein spielt
u. a. Lea Schnatz aus Hals-
dorf mit, die nebenbei noch
als Schiedsrichterin für den
TSV Wohratal gemeldet und
tätig ist.

Ehrungen beim
Kreisfußballtag
des Fußballkrei-
ses Marburg am
27. März
Alle vier Jahre findet ein
Kreisfußballtag statt. Bei
dem diesjährigen Fußball-
tag wurde der Kreisfußbal-
lausschuss neu gewählt.
Wiedergewählt wurde Peter
Schmidt aus Bauerbach als
Kreisfußballwart. Der
Wohrataler Horst Schmidt
wird in den kommenden
Jahren weiterhin als Beisit-
zer im Rechtsausschuss
tätig sein. Für ehrenamtli-
che Tätigkeiten in den Ver-
einen ehrten der anwesen-
de Präsident des Hessi-
schen Fußballverbandes
Rolf Hocke, der auch ein
Vertreter des Präsidenten
des Deutschen Fußballbundes Theo Zwanziger ist, sowie der
Kreisfußballwart viele Vereinsmitarbeiter. Sechs vom TSV
Wohratal wurden geehrt. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
(Generalversammlung) am Freitag, d. 6. Juni 2008, 20.00 Uhr im
Bürgerhaus Wohratal -kleiner Saal-
Tagesordnung:
1. Begrüßung -Feststellung der Beschlussfähigkeit-
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen
5. Berichte des Kassierers und der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des gesamten Vorstandes
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Antrag auf Beitragserhöhung für alle Mitglieder
10. Beschlussfassung über Anträge, die spätestens eine Woche
vor dem Tage der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsitzenden
schriftlich eingereicht werden müssen. 
11. Ehrungen 
12. Neuwahlen des Vorstandes, der Abteilungsltr. u. -leiterinnen
sowie des Ältestenrates
13. Verschiedenes
gez. Schildwächter  -1. Vorsitzender-
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Vereine
aktiv...

von li. nach re.: 
Walter Buckert, Robert Kroll, Helmut Engelmann, Wolfgang Rey,
Herbert Schildwächter, Bernhard Kischnick. Wolfgang Rey, Bern-
hard Kischnick u. Walter Buckert erhielten den Ehrenbrief des
HFV, Helmut Engelmann die Bronzene Ehrennadel, Robert Kroll
u. Herbert Schildwächter die Große Verbandsehrennadel. 

Die Punktspiele der Seniorenmannschaften in der A-Liga Marburg bis zum Ende
der Saison 2007/2008:

Jugendspiele des TSV Wohratal und der JSG Gemünden/Wohratal
im Monat Mai:
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Die Abrissarbeiten am Wohnhaus Bubenheim in Langendorf
schreiten zügig voran.

Nach bisher nur sechs Arbeitseinsätzen ist das Wohnhaus bis fast
auf das Kellerwerk von den sehr engagierten Langendorfer Bür-
gern abgetragen worden.

Nach der Entrümpelung und dem Abriss der ersten Innenwände,
wurden in einem zweiten Arbeitseinsatz die restlichen Innenwände
von Rigips und Spanplatten befreit und die Fenster ausgebaut. 

Zur Sicherung der folgenden  Dacharbeiten war ein Gerüst not-
wendig. Dieses Gerüst wurde von Langendorfer Bürgern kostenlos
zur Verfügung gestellt und  aufgebaut.

Die Dachabdeckung und das Entfernen des gesamten Dachstuhls
erfolgte in einem weiteren Arbeitseinsatz. Für den Abbau des

Dachstuhles wurde kurzfristig ein Kran organisiert, da sich diese
Arbeiten nicht von Hand als durchführbar erwiesen. 

An den folgenden Samstagen erfolgten weitere Abrissarbeiten:
- Abbau des Fachwerkes im Dachgeschoss
- Entfernen der Dachgeschossdecke
- Rückbau der Außenmauern im Erdgeschoss

Die anfallenden Baumaterialien wurden und werden auch in Zu-
kunft sachgerecht entsorgt.

Die entstandenen Unkosten für Essen und Getränke, sowie für den
Einsatz des Kranes, wurden bis jetzt aus dem Verkaufserlös des
Räumungsverkaufes, sowie einiger Spenden, beglichen.

Sollten die Arbeiten mit der bisherigen Intensität weiter fortschrei-
ten, dürfte das gesamte Projekt wesentlich schneller als geplant zu
einem Ende kommen, und die Planungen für den entstehenden
Platz in Angriff genommen werden.

Bürger, die sich noch aktiv an den Arbeiten beteiligen möchten,
wenden sich bitte an den Ortsvorsteher von Langendorf oder er-
scheinen einfach Samstags um 8.00 Uhr an der Baustelle.  

Bernd Schneider
Ortsvorsteher  

Abrissarbeiten gehen gut voran:

www.waggonhalle.de
R.-Bultmann-Str. 2a | 35039 Marburg | Tel. 06421.690626

Karten: Vorverkauf bei MTM, Pilgrimstein 26 | Marburg (0 64 21) 9 91215

Reservierung: reservierung@waggonhalle.de oder (0 64 21) 6 25 54

Mi 21.05. 20 Uhr

Les Blérots de R.A.V.E.L.
Chanson Rock und Folk 

aus Frankreich

Do 22.05., 20 Uhr

Sven Ratzke
Chansons, Pop, Rock & Kabarett

Di 20.05., 20 Uhr

Daniel Helfrich: 
Alle mal die Hand heben!

Pianormales Kabarett

Sa 10. & So 11.05., 20 Uhr

Eine Produktion des schauspielhannover

Populärmusik aus Vittula von Mikael Niemi
Lesung mit Holger Bülow, szenisch eingerichtet von Julia Hölscher
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Jahreshauptversammlung
Feuerwehr Wohratal
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der FFw Wohratal fand
in Wohra statt. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel begrüßte
die Kameraden der Ortsteilwehren, sowie den Bürgermeister Peter
Hartmann und den Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes Step-
han Schienbein.

Die Einsatzabteilungen der 4 Ortsteilwehren bestehen momentan
aus 8 Kameradinnen und 70 Kameraden. Von die-
sen 78 stehen leider 25 Kameraden nicht immer
oder nur sporadisch für Einsätze zur Verfügung,
weshalb abzüglich dieser Reserve derzeit also
tatsächlich 53 Kameraden aktiv sind.

Die FFw Wohratal wurde in 2007 zu insgesamt 19
Einsätzen gerufen - was den Schnitt der letzten
Jahre verdoppelt hat. Alles in allem wurden bei
den 19 Einsätzen ca. 300 Stunden geleistet.
Neben der hohen Anzahl der Einsätze ist vor allem
die Bandbreite erwähnenswert:

Im Bereich der Hilfeleistung:
· Sturmschäden
· Öl auf Gewässer
· Öl auf Verkehrsweg
· Personensuche
· VU mit eingeklemmter Person

Im Bereich Feuer:
· Mülleimer
· Fahrzeug
· Maschinenbauteile
· Gebäude / Keller
· Waldbrand

GBI Denzel hob hervor, dass die Bandbreite sich nicht wesentlich
von Marburg oder Frankfurt unterscheidet. Überörtliche Wehren
kamen nur selten und dann auch nur mit Spezialfahrzeugen zum
Einsatz. Das Alltagsgeschäft wird von der FFw Wohratal geleistet. 

In Sachen Ausbildung wurden in 2007 folgende Lehrgänge be-
sucht:
Grundlehrgang: 3
Atemschutz: 1
Fortbildung AS: 1
Sprechfunklehrgang: 1
Maschinistenlehrgang: 1
Trp-Führer Seminar: 2
Gruppenführerlehrgang: 2
Zugführer: 1
Gerätewart: 1

Positiv ist hierbei, dass Kameraden insgesamt 4 mal von ihren Ar-
beitgebern freigestellt wurden für Lehrgänge auf der Landesfeuer-
wehrschule in Kassel.

Ebenso erfreulich: Für das Jahr 2008 sind insgesamt 11 junge Ka-
meradinnen und Kameraden für den Grundlehrgang gemeldet. 

Besonders hervorzuheben im vergangenen Jahr ist das tolle Ab-
schneiden der Hertingshäuser Wehr - Jugend und Aktive - die sich
im Bereich der Leistungsübungen für den Bezirks- und sogar den
Landesentscheid qualifiziert haben und dort tolle Ergebnisse er-
zielten. 

Für 2008 sind weiterhin regelmäßige Ausbildungen und Übungen
geplant, auch Einsatzübungen unter realistischen Bedingungen
werden wieder durchgeführt. Erstmals ist für 2008 ein Tag der of-
fenen Tür vorgesehen: Am 03.08. sollen der Bevölkerung der Ge-
meinde die vielseitigen Tätigkeitsfelder der Feuerwehr und wis-
senswertes zum Thema Brandschutz gezeigt werden.

Mit dem Brandschutz Ehrenzeichen am Band in Silber, für 25 Jahre
Aktive Teilnahme im Feuerwehrdienst wurden die Kameraden Mat-
thias Bubenheim, Thomas Viereckl und Dirk Aillaud geehrt. Der Ka-
merad Stefan Meß wurde zum Löschmeister befördert. Ebenfalls

an diesem Abend wurde Frank Dippel als neuer Stellvertretender
Wehrführer von Halsdorf vorgestellt.

Die Versammlung endete gegen 21:00 Uhr mit einem gemütlichen
Beisammensein.

Ihre Regional-Werbung 20.000 mal monatlich vor Ort
Grundblick - Burg-Blick - Ohmblick - Lahnblick Fronhausen, Weimar - Cölber Nachrichten - Wir Im Wohratal Tel 06424/964020

Backhausverein Langendorf
blickt auf ein erfolgreiches Jahr
2007 zurück
Auf der kürzlich stattgefundenen Jahreshauptversammlung konn-
ten die Mitglieder des Backhausvereins Langendorf auf ein sehr
aktives Jahr 2007 zurückblicken.
Wie der Vorstandsvorsitzende Hubert Weismantel in seinem
Tätigkeitsbericht erläuterte, wurde der Backofen durchschnittlich
alle 2 Wochen angefeuert.
Das Backhausfest, das letztes Jahr erst Ende Oktober stattfand,
war wieder eine gelungene Veranstaltung. Der Verein freute sich
besonders über die Verstärkung durch ehrenamtliche Helfer aller
Generationen.
Neben der Brot- und Kuchenherstellung für den eigenen Haus-
halt wurde das Backhaus wieder für Kindergeburtstage und
Backkurse sowie für den Wohrataler Pflanzmarkt genutzt. 
Damit verfolgte der Backhausverein Langendorf sein kulturelles
Ziel weiter, das Wissen um traditionelles Backen im Dorfback-
haus zu erhalten und weiterzugeben.
Im Jahre 2008 stehen am Backhaus einige Instandsetzungsmaß-
nahmen an. Aber auch das gemeinsame Backen wird nicht zu
kurz kommen.
Neben dem geplanten Backhausfest im September 2008 wird der
Verein weitere Aktivitäten durchführen wie Backen mit Schulklas-
sen und Vereinen und Backkurse für interessierte Mitbürger.



Nach zwei Jahren intensiver Arbeit in dem Projekt "Ein-
führung eines Qualitätsmanagements (QM) in ev. Tagesein-
richtungen für Kinder" konnten jüngst in einer Feierstunde die
Träger und Leitungen von 19 evangelischen Kindertagesstät-
ten in Kurhessen-Waldeck ihre Zertifikate entgegennehmen.
Darunter die evangelische Kindertagesstätte "Sonnenblume"
in Halsdorf.

"Es ging uns darum, mit Hilfe der Entwicklung eines QM-Systems
die Position der jeweiligen evangelischen Tageseinrichtung für Kin-
der in der Jugendhilfelandschaft zu sichern und auszubauen.
Gleichzeitig ermöglicht es eine Transparenz der inhaltlichen Arbeit
und der Prozessstrukturen. Es ist ein langer Weg voller Herausfor-
derungen, aber es lohnt sich", sagte Waltraud Kirchmeier, Sach-
gebietsleiterin im Diakonischen Werk in Kurhessen-Waldeck e.V
und zuständig für die evangelischen Tagesstätten für Kinder, am
Rande der Veranstaltung.

Die Auftaktveranstaltung für die jetzt abgeschlossene Projektgrup-
pe fand am 8. Februar 2006 statt. Im ersten Jahr fanden vier Schu-
lungen statt, in denen Uthe Salaba-Gröger, die Leitung der Kinder-
tagesstätte "Sonnenblume", für die Aufgabe der Qualitätsbeauf-
tragten qualifiziert wurde. Der weitere Prozess in der Einrichtung
wurde durch monatliche Qualitätszirkel der Leitung unterstützt, in
denen ein regelmäßiger Austausch ebenso stattfand wie die ge-
meinsame Erarbeitung von Schlüsselprozessen, die mit den Lei-
tungsaufgaben in engerer Verbindung stehen.
Mit einbezogen wurden als Vertreter der evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde, die Trägerin der Kindertagesstätte ist, Pfarrer
Matthias Weidenhagen und Kirchenvorsteherin Petra Braun.
Im hausinternen Qualitätszirkel wurde die Erarbeitung und Doku-
mentation der Schlüsselprozesse besprochen.
Alle erarbeiteten Prozesse wurden durch die Steuerungsgruppe,
bestehend aus Mitgliedern des Kirchenvorstandes, der Eltern und
des pädagogischen Teams freigegeben. Hieraus entstand ein aus-
führliches, einrichtungsspezifisches Handbuch, das der Zertifizie-
rung zugrunde liegt.
Die intensive Zusammenarbeit von Erzieherinnen, Eltern und dem
Kirchenvorstand hat das Miteinander vertieft und kommt der Arbeit
mit den Kindern zugute. Das Handbuch präsentiert in übersichtli-
cher Form die christliche Grundorientierung und die Abläufe der
täglichen Arbeit.
"Ich bin froh, dass wir diesen Weg zur Verbesserung der Qualität
unserer Arbeit gegangen sind. In Zukunft wird uns die jährliche
Überarbeitung des Buches helfen, uns den neuen pädagogischen
und gesellschaftlichen Herausforderungen zu stellen und unser
Konzept dementsprechend anzupassen", sagt die Leiterin Uthe
Salaba-Gröger. So sollen demnächst auch Kinder im zweiten Le-
bensjahr die Einrichtung besuchen können, und das Außengelän-
de soll neu gestaltet werden.
Nach den Sommerferien ist ein Kindergartenfest zum Abschluss
des Qualitätsmanagements geplant.

Das Foto zeigt von links nach rechts Pfarrer Matthias Weidenha-
gen und Kita-Leiterin Uthe Salaba-Gröger aus Halsdorf, Birgit Dett-
mar-Vehreschild und Waltraud Kirchmeier vom Verband Evangeli-
scher Tageseinrichtungen für Kinder im Diakonischen Werk in Kur-
hessen Waldeck und ganz rechts den Landespfarrer für Diakonie
Dr. Eberhard Schwarz.
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Auf diesem Weg möchte ich mich bei allen
Freunden, Bekannten und Gästen für das Ge-
lingen meiner Feier und den damit verbunde-
nen Geschenken und Glückwünschen anläss-
lich meines 70. Geburtstages recht herzlich be-
danken.

Wilhelm Stehl
März 2008

QM-Zertifikat für die evangelische Kindertagesstätte
"Sonnenblume" in Halsdorf
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Nicht genehmigte landwirtschaftliche
Nutzung von Feldwegen

Die Gemeindevertretung Wohratal hat in ihrer Sitzung vom
18.03.2008 den Beschluss gefasst, dass im Falle erfolgter aber
nicht genehmigter landwirtschaftlicher Nutzung und Umbruch von
Feldwegen, den Nutzern/Verursachern bis zum 31.12.2008 die
Möglichkeit gegeben wird, dies der Gemeindeverwaltung zu mel-
den.

In diesen Fällen verzichtet die Kommune auf nachträgliche Scha-
densersatzansprüche und den zurückliegenden Pachtpreis.

Bei Fragen und Anträgen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
verwaltung Wohratal, Herr Achim Homberger, e-mail: a.homber-
ger@wohratal.de, Telefon 06453/6454-15.

Verunreinigung von Bürgersteigen
durch Hundekot

In letzter Zeit gab es wiederholt Beschwerden bei der Gemeinde-
verwaltung, dass durch Hundekot Bürgersteige und Spielflächen
verunreinigt wurden. Wir bitten alle Hundehalter darauf zu achten,
dass die Hunde ihre Bedürfnisse nicht auf öffentlichen Wegen,
Bürgersteigen oder gar Spielflächen ausführen, bzw. eventuelle
Hinterlassenschaften zu beseitigen.

Der Müllabfuhrzweckverband Bieden-
kopf informiert:
Zahlungstermin 15.05.2008 für die Ab-
fallgebühren

Der Müllabfuhrzweckverband erinnert an die pünktliche Zahlung
der Abfallgebühren zum Stichtag 15.05.2008. Die Höhe der Zah-
lungen ist dem zuletzt zugestellten Abgabenbescheid zu entneh-
men. 

Bei der Überweisung auf eines unserer Bankkonten ist darauf zu
achten, dass als Verwendungszweck die jeweilige Gebührenkon-
tonummer mit angegeben wird. 

Zahlungen, die verspätet eingehen, werden angemahnt. Der MZV
hat die gesetzliche Verpflichtung, schon bei der ersten Mahnung
einer verzögerten Zahlung Mahngebühren und Säumniszuschläge
zu erheben. Auf die Erhebung dieser Zusatzkosten kann daher
nicht verzichtet werden.

Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie sich wenden an: 

Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, Hausbergweg 1, 35236
Breidenbach, 
Tel.: 06465/926 90, 
Fax.: 06465/926 926, 
E-mail: info@mzv-biedenkopf.de 

Grenzgang der Stadt Gemünden
(Wohra) am 12. und 17. Mai 2008

Die Stadt Gemünden (Wohra) führt am 12. und 17. Mai 2008 wie-
der Grenzgänge durch. 

Am Pfingstmontag, den 12. Mai 2008 gegen 14.30 Uhr treffen die
Grenzgänger an der Gemarkungsgrenze Wohra bei dem "Drei-
Kreise-Stein" ein. 

Am Samstag, den 17. Mai 2008 ist gegen 12.00 Uhr ein weiteres
Treffen an der Gemarkungsgrenze Wohra in Höhe des Wolfsteines
geplant. Von dort aus wandern die Grenzgänger Richtung Her-
tingshausen, wo gegen 12.30 Uhr ein Treffen an der Gemar-
kungsgrenze Hertingshausen erfolgen soll. 

Es wäre schön, wenn möglichst viele Wohrataler Bürgerinnen und
Bürger an den beiden Grenzgängen teilnehmen würden.

Treffpunkte für Wohra: 
12.05.2008 um 13.15 Uhr an der Hofreite Wohra
17.05.2008 um 11.15 Uhr an der Hofreite Wohra

Treffpunkt für Hertingshausen:
17.05.2008 um 12.30. Uhr am Grenzpunkt 
Gemünden-Hertingshausen-Wohra, oberhalb
des Wolfsteines (Hinter der Berle)

Abholung wiederverwendbarer Güter in
Wohratal
Marburger Recycling Zentrum
Gebrauchtwarenkaufhaus - Dienstleistungsbetriebe

Die nächste Abholung von wiederverwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat und Spielzeug, findet am Montag,
den 19. Mai 2008 statt.

Unter der Servicenummer 06421/8 73 33-0 sollten die Abholungen
möglichst frühzeitig, ca. zwei Wochen vor dem genannten Termin,
angemeldet werden.

Unter dieser Servicenummer können auch nähere Einzelheiten,
insbesondere darüber, welche Güter abgeholt werden können, er-
fragt werden. Die Abholungen wiederverwendbarer Güter erfolgen
kostenlos.

Kurz und aktuell

Ein herzliches Dankeschön, 
sagen wir, auch im Namen unserer Eltern, allen,
die uns mit Glückwünschen und Geschenken zu
unserer 

Konfirmation
am 20. April 2008 eine Freude bereitet haben. Be-
sonders danken wir Herrn Pfarrer Klinzing sowie
allen Mitwirkenden, für diesen festlich gestalteten
Gottesdienst.

Janina Manhenke
Anna-Lena Glaser
Ronny Christ
Pascal Müller
Sarah Wißner
Lara Viereckel

Wohra im Mai 2008
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Zu einer fünftägigen Studienfahrt nach Berlin
starteten 22 Teilnehmer der Kreisjugendpflege
Marburg-Biedenkopf und der Evangelischen Ju-
gend Marburg-Land unter der Leitung von Kreis-
jugendpfleger Reinhold Beck und Jugendrefe-
rentin Christa Beck. Sie wurde für die Teilnehmer
zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Großstadtatmosphäre zu schnuppern, ein Stück
am Berliner Alltagsleben teilzunehmen und Infor-
mationen über die politische Arbeit der Haupt-
stadt waren wichtige Programmpunkte dieser
Studienfahrt. Darüber hinaus sollten die Jugend-
lichen aus dem Kreisgebiet aber auch einen Ein-
blick in die Besonderheiten Berlins erhalten, die
diese Stadt prägen.

Eine sehr gute Informationsveranstaltung erlebten die Jugendli-
chen bei einer Besichtigung mit Erläuterung zur Geschichte, Archi-
tektur, Aufbau und Arbeitsweise des Parlaments im Reichstagsge-
bäude. Auf der Aussichtsplattform begeisterte die Teilnehmer nicht
nur das Zusammenspiel vom alten Gebäude und moderner Glas-
kuppel, sondern auch der weite Rundblick über die Stadt.

Unter den Linden, Brandenburger Tor, Berliner Dom, Alexander-
platz mit Fernsehturm und Rotem Rathaus waren weitere Ziele der
Gruppe bei einem Stadtsparziergang.
Beim Besuch im Bundesrat wurde den Jugendlichen nicht nur die
Architektur und die Zeitgeschichte des Gebäudes vermittelt. Viel-
mehr konnten sie zum Thema Politik die Arbeit des Bundesrates
selbst erleben, indem sie bei einem Rollenspiel in die Rollen der

verschiedenen Bundesländer
schlüpften. Bei einem fiktiven
Antrag der Bundesregierung
zum Thema "Absolutes Alkohol-
verbot unter 18 Jahren" mus-
sten die Jugendlichen dazu
Stellung nehmen und zum Ab-
schluss über das Gesetz ab-
stimmen. Diese praktische Ver-
mittlung von lebendiger Politi-
kinformation hat allen Beteilig-
ten sehr viel Spaß gemacht. 

Ein weiterer Schwerpunkt bilde-
te der Besuch der ehemaligen
STASI-Zentrale. Hier konnten
sich die jungen Leute auf an-
schauliche Weise mit der SED-
Diktatur auseinander setzen.
Ein Zeitzeuge, der wegen Re-
publikflucht inhaftiert worden
war, führte die Gruppe durch
das Gebäude, in dem auch
Szenen des Films "Das Leben
der anderen" gedreht wurden.

An den Abenden wurden zahl-
reiche kulturelle Möglichkeiten
von Kleinkunstbühnen über Mu-
sicals, Kabarett, Theater, Va-
rieté bis zum Besuch der ZDF-
Sendung "Kult am Sonntag" mit
Ingo Nommsen wahrgenom-
men.

Trotz des intensiven Pro-
gramms hatten die Teilnehmer
Gelegenheit, je nach Interesse
das Holocaustmuseum, den
Stadtteil Kreuzberg, Checkpoint
Charly und den Potsdamer
Platz zu erkunden.

01.05. Frau Margarethe Wege Gemündener Straße 42 73 Jahre

05.05. Frau Luise Naumann Gemündener Straße 26 81 Jahre

07.05. Frau Elisabeth Denzel Eichweg 5 75 Jahre

15.05. Herr Heinrich Hellwig Gemündener Straße 1 87 Jahre

19.05. Frau Elisabeth Dicken Trieschweg 19 85 Jahre

22.05. Frau Emma Tag Am Mühlberg 20 87 Jahre

28.05. Herr Johannes Leonhäuser Ribbachweg 4 79 Jahre

28.05. Herr Helmuth Völker Bergstraße 3 70 Jahre

31.05. Herr Hans Willershausen Am Hasenleister 11 84 Jahre

03.05. Herr Hartmann Linker Am Steinboss 13 77 Jahre

04.05. Herr Karl Homberger Hohe Straße 2 80 Jahre

05.05. Frau Anna Bittner Heckenweg 15 b 81 Jahre

07.05. Frau Elisabeth Metke Auestraße 18 82 Jahre

13.05. Frau Elisabeth Mann Triftweg 12 91 Jahre

16.05. Frau Margaretha Vestweber Auestraße 25 77 Jahre

24.05. Frau Luise Winkler Taspelstraße 10 72 Jahre

26.05. Frau Elisabeth Andres Auestraße 29 85 Jahre

28.05. Herr Wilhelm Bubenheim Hohe Straße 19 72 Jahre

01.05. Frau Gertrud Boucsein Wohraer Straße 2 74 Jahre

07.05. Herr Heinrich Gimpel Untere Dorfstraße 7 77 Jahre

10.05. Frau Elisabeth Kohl Flohweg 14 81 Jahre

17.05. Frau Elisabeth Schomann Untere Dorfstraße 1 72 Jahre

19.05. Herr Karl Hartmann Schulstraße 5 71 Jahre

01.05. Frau Katharina Brück Hugenottenstraße  2 82 Jahre

22.05. Frau Maria Rühl Hugenottenstraße 9 75 Jahre

26.05.

08.05.

Alters- und Ehejubilare Mai 2008

OT. Wohra

OT. Halsdorf

OT. Langendorf

OT. Hertingshausen

OT. Wohra

OT. Halsdorf

Eheleute Karl und Waltraud Homberger, Hohe Straße 2, Diamantene Hochzeit

Eheleute Wilhelm Groll u. Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Silberne Hochzeit

Jubilare

Jugendliche aus dem Landkreis erlebten
das politische Berlin
Studienfahrt der Kreisjugendpflege und der Evangelischen Jugend
Marburg-Land
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Wohra: 10:30, Königschießen,
Schützenverein Wohra, Grill-
hütte "Am Hain"
Halsdorf: ab 09.00, Maiwan-
derung, 1. DV Kastebier 1977
Halsdorf, Start ab Dorfplatz
Halsdorf
Wohra: ca. 10.00, Maiwande-
rung, Burschenschaft Wohra

Hertingshausen: 17.00, Däm-
merschoppen, Freiwillige Feu-
erwehr Hertingshausen
Grillhütte Hertingshausen

Langendorf: 10:00, Brunnen-
fest Langendorf, Turn- und
Gymnastikverein Langendorf,
"Brunnen" u. Dorfscheune Lan-
gendorf

Wohratal: 14.30 - 16.45, Se-
niorennachmittag, "Treffpunkt"
Wohratal, Treffpunkt Halsdorf

Halsdorf: Jugendfreizeit zum
BAM in Krelingen, Ev. Kirch-
spiel Halsdorf, Krelingen, Lü-
neburger Heide

Langendorf: 11.00, Pflanz-
markt, Pflanzmarktinitiative,
Dorfscheune Langendorf
Hertingshausen: 11.00, Ju-
gendkönigsschießen, Schüt-
zenverein Hertingshausen,
Schützenhaus Hertingshausen
Hertingshausen: 14.00, Kö-
nigschießen, Schützenverein
Hertingshausen, Schützenhaus
Hertingshausen

Halsdorf: Dämmerschoppen,
Burschenschaft Halsdorf, Treff-
punkt Halsdorf

Langendorf: 08.45 bis ca.
23.00 Uhr, Tagesfahrt nach
Wiesbaden, Turn- und Gymna-

stikverein Langendorf

Halsdorf: 10.00, Musikalischer
Frühschoppen, Posaunenchor
Halsdorf ,Kirchweg Halsdorf

Halsdorf: Tagesfahrt, Spargel-

hof Lipp und Stadtbesichtigung
Darmstadt, Landfrauenverein
Halsdorf

Hertingshausen: 19.00, 40-
jähriges Jubiläum, Schützen-
verein Hertingshausen, Schüt-
zenhaus Hertingshausen

Veranstaltungs kalender

Sa 17.5.

Do 22.5.

Sa 24.5.

So 25.5.

Mi 28.5.

16.5.-18.5.
31.5.-1.6.

Sa 3.5.

Do 1.5.

So 11.5.

Mi 14.5.

Kirchengemeinde Halsdorf Mai
Donnerstag, 1. Mai, Himmelfahrt, 10.00 Uhr: Kirchspielgottes-
dienst an der Grillhütte in Albshausen.
Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Pandi-
kow.
Sonntag, 4. Mai, 14.00 Uhr: Festgottesdienst zum 90-jährigen Be-
stehen der Evangelischen Gemeinschaft Wohratal im Bürgerhaus
in Wohra. Günter Hopp predigt zum Thema "Du bist von Gott ge-
liebt". Herzliche Einladung zum anschließenden Kaffeetrinken.
Pfingstsonntag, 11. Mai, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl.
Pfingstmontag, 12. Mai, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Sven
Kepper aus Wetter.
Mittwoch, 14. Mai, 20.00 Uhr: Frauenkreis im ev. Gemeindehaus
mit Carla Beth aus Itzehoe mit dem Thema "Ich bin der gute Hirte,
sagt Jesus, und er ist bereit, sein Leben für seine "Herde" zu
geben. Aber wie sieht es mit der Herde, mit uns persönlich aus?".
Sonntag Trinitatis, 18. Mai, 18.00 Uhr: Abendgottesdienst mit
Pfarrer Sven Kepper aus Wetter.
Dienstag, 20. Mai, 20.00 Uhr: Offener Gemeindeabend im ev. Ge-
meindehaus mit dem Ehepaar Stefan und Fu-Lan Ritter aus Äthio-
pien. Sie berichten über ihre Arbeit in Äthiopien. Beide arbeiten an
einer Bibelübersetzung in Hadiyya, eine äthiopische Sprache. Fu-
Lan Ritter bemüht sich mit großem Engagement um eine Abschaf-
fung der Beschneidung der Mädchen in Äthiopien.
Samstag, 24. Mai, 15.30 Uhr: Kindergottesdienst im ev. Gemein-
dehaus für Kinder von 3 Jahren bis zu den Vorkonfirmanden. Es
wird auch etwas zum Essen und Trinken geben. Deswegen wäre
es schön, wenn die Kinder einen Trinkbecher mitbringen würden.
Sonntag, 25. Mai, 10.00 Uhr: Musikalischer Kirchspielgottesdienst
mit dem Posaunenchor und Männergesangverein in Halsdorf.
Anschließend Konzert und Essen und Trinken.
Sonntag, 1. Juni, 10.00 Uhr: Gottesdienst zur Goldenen Konfir-
mation mit dem Männergesangverein und dem Posaunenchor..
Mittwoch, 4. Juni, 20.00 Uhr: Frauenkreis mit gemeinsamen Fei-
ern, Singen und Grillen vor der Sommerpause.
Sonntag, 8. Juni, 10.00 Uhr: Familiengottesdienst mit der Vor-
stellung der neuen Konfirmanden.

Veranstaltung des Senioren-
Treffpunktes Wohratal
Die nächste Veranstaltung des "Treffpunktes Wohratal" findet am 

Mittwoch, dem 14.  Mai 2008, von 14.30 Uhr bis 16.45 Uhr,
im  "Treffpunkt" Feuerwehrgerätehaus Halsdorf einladen.

Thema: "Hildegard von Bingen"
Nonne, Ärztin und Apothekerin. Sie zählt zu den bedeutendsten 
Frauen des Mittelalters. Sie predigte öffentlich, die Kirche erlaub-
te ihr sogar Klöster zu gründen. Sie betrieb botanische Studien,
entwickelte eine florierende Heilkunde und schuf eindrückliche 
musikalische Werke.
Referentin: Hildrun  Drothler
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:05 Uhr Ortsteil Hertingshausen
14.15 Uhr Ortsteil Langendorf
14.20 Uhr Ortsteil Wohra (alle Haltestellen)
Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra: Herrn Gerhard Knöpfel, Tel. 0 1520 1535 078
Ortsteil Halsdorf: Frau Gabi Scheufler, Tel. 06425 - 2620
Ortsteil Langendorf:
Frau Erika Schmiermund, Tel. 06453 - 648820
Ortsteil Hertingshausen: Frau Anna Linker, Tel. 06453 - 7159

Die evangelischen Kirchspiele Halsdorf und Wohra
veranstalten im September eine gemeinsame Fahrt
nach Leipzig.
Gemeindefahrt nach Leipzig
25.-28. September 2008
Programmverlauf:
25. September
Abfahrt um 7.30 Uhr in Langendorf, um 7.40 Uhr in Wohra, um
7.50 Uhr in Halsdorf und um 8.00 Uhr in Albshausen. Nach der An-
kunft im Hotel ab 16.00 Uhr Altstadtführung von ca. 2 Stunden.
Abendessen in Auerbachs Keller (Selbstzahler).
26. September: Nach dem Frühstück machen wir mit dem Bus
eine Stadtrundfahrt, u.a. zum Völkerschlachtdenkmal und zum
Zentralstadion. Am Nachmittag Führung durch das Gewandhaus
am Augustusplatz in Leipzig. Freie Gestaltung am Abend.
27. September: Nach dem Frühstück beginnt eine Führung unter
dem Thema "Bach für Liebhaber". Um 15.00 Uhr findet in der Tho-
maskirche eine Motette mit dem Thomanerchor statt. Der Besuch
ist empfehlenswert.
28. September: Nach dem Frühstück beginnt um 9.30 Uhr der
Gottesdienst in der Nikolaikirche (Ausgangspunkt für die friedliche
Revolution von 1989). Danach treten wir die Rückreise an, even-
tuell Halt, Pause und kleine Stadtführung in Erfurt.
Im Preis enthalten sind 3 Übernachtungen mit Frühstück, Bus-
fahrten, Stadtrundgang am 25.9., Stadtrundfahrt am 26.9.,
Führung im Gewandhaus und Eintritte für Thomaskirche und das
Völkerschlachtdenkmal.
Kosten pro Person: im DZ 254,- €; im EZ 356,- €.
Wer in unserem Hotel zu Abend essen möchte und dadurch Halb-
pension bucht, zahlt 16,- € pro Person und Tag zusätzlich. Bitte
bei der Anmeldung mitangeben.
Verbindliche Anmeldung bitte schriftlich bis zum 30. Mai 2008 an
das Pfarramt in Halsdorf bzw. in Wohra unter Angabe von Name,
Adresse, Telefon, Zimmerwunsch und gegebenenfalls Wunsch
von zusätzlicher Halbpension.



90 Jahre Evangeli-
sche Gemein-
schaft Wohratal

Die Evangelische Gemein-
schaft Wohratal lädt ein zum
Festgottesdienst am Sonntag,
den 04. Mai 2008 um 14:00 Uhr
in das Bürgerhaus Wohratal -
Wohra mit anschließendem
Kaffeetrinken.

Drei freie
Mädchenplätze bei
Kinderfreizeit in
den Sommerferien

Die Evangelische Jugend Mar-
burg-Land bietet in den Som-
merferien vom 
02.-14.Juli eine Kinderfreizeit
für Jungen und Mädchen von 9-
12 Jahren in
Langenseifen bei Wiesbaden
an.
Ein weitreichendes Spielgelän-
de am Haus mit Grillplatz und
Tischtennisplatte lässt viele
Möglichkeiten zur Programm-
gestaltung offen. Neben Spie-
len, Sport, kreativen Angebo-
ten,
singen und die Beschäftigung
mit einem biblischen Thema
stehen Ausflüge und das Erkun-
den der Umgebung auf dem
Programm. Für diese Freizeit
gibt es noch drei freie
Mädchenplätze.
Wer also Lust hat, mit Gleich-
altrigen zwei spannende Wo-
chen der Sommerferien zu ver-
bringen, sollte sich bei Jugen-
dreferentin Christa Beck, T. 0
64 26 / 93 090 26 melden.

Landwirtschaftli-
che Sozialversi-
cherungsträger 
Hessen, Rhein-
land-Pfalz und
Saarland

In regelmäßigen Abständen
werden von den Landw. Sozial-
versicherungs- trägern Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und Saar-
land bestehend aus der
Land- und Forstwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft
Landwirtschaftlichen Alterskas-

se 
Landwirtschaftlichen Kranken-
kasse und
Landwirtschaftlichen Pflegekas-
se 
auswärtige Sprechtage durch-
geführt, an denen sich interes-
sierte Mitglieder über ihre versi-
cherungsrechtlichen Angele-
genheiten informieren können.
Der nächste Sprechtag findet
wie folgt statt:
Datum: 08.05.2008
Ort: Kreisbauernverband
Rollwiesenweg 2, Marburg
Zeit: 9.00 - 12.00 Uhr
Um telefonische Anmeldung
unter der Nummer 0561/1006-
2229 wird gebeten

40 jähriges Ver-
einsjubiläum
Schützenverein
Hertingshausen

Der Schützenverein Hertings-
hausen feiert in diesem Jahr
sein 40 jähriges Vereinsju-
biläum.
Am Samstag, dem 31. Mai
2008 findet daher um 20 Uhr
ein Festkommers im Zelt am
Schützenhaus Hertingshausen
statt. Im Anschluss daran wird
musikalisch durch den Abend
geglitten.

Am Sonntag, dem 01. Juni
2008 beginnt um 10.00 Uhr ein
Festgottesdienst im Zelt. Da-
nach können die Besucher
einen zünftigen Frühschoppen
mit musikalischer Begleitung
erleben.

Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle

Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am

Freitag, 23. Mai 2008, 18.00
Uhr,

statt.
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Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra, Langen-
dorf und Hertingshausen
Wir laden ein zu:
Frauenstunde, 7. Mai um 15:00 Uhr in Langendorf, Kirche 
Für weitere Informationen sehen Sie bitte in unseren Gemeindebrief!

Jährliche Kleider- und Schuh-Sammelaktion der Kirchengemeinde mit dem diakonischen Werk
Spangenberg:
Vom Montag, 19. bis Samstag 24. Mai 2008 findet die alljährliche Sammelaktion für Kleider und
Schuhe des Spangenberg Sozial Werk e.V. in unseren Kirchengemeinden statt. Informationen und
Kleidersäcke erhalten Sie an den üblichen Orten.
Gesammelt wird an den entsprechenden Tagen bei:
Wohra: Marta Wenzel, Gemündener Str.
Langendorf: Inge Trusheim, Kirche
Hertingshausen: Kirche, Herr Döring

Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen



Kostenlos für unsere Werbekunden
Senden Sie uns Ihre Events, etwa Firmenjubiläen oder
Erweiterungen Ihres Geschäftsfeldes, auch gerne Ihre
Neueinstellungen; alles was neu und interessant ist. Am
besten gleich mit einem aktuellen Foto. Rufen Sie uns
an, wir helfen Ihnen auch gerne bei der Realisierung.

Regionale Wirtschaft -aktuell-
Grundblick-Verlag, Wiesenaue 3, 35043 Marburg-Moischt,  

Tel. 06424/964020, Fax: 06424/964021

E-Mail: grund@mabi.de

Beilagen in 

Wir im Wohratal
1000 x auffallen: 06424 / 964020

��������	�
0 64 24 / 92 30 63

Mobil: 0174 / 8 69 73 09
35043 Marburg-Schröck

www.renovierungen-saul.de

Sie wwollen...
...renovieren? ....umbauen ooder aausbauen? RRufen SSie uuns

an, wwir mmachen IIhnen eein uunverbindliches AAngebot !

Renovierungen

Telekommunikationstechnik,
Computer-/Daten-Systeme,
VoIP-Systeme,
Notruf-Anlagen,
Uhren/Zeit-Systeme,
ELA-Systeme

T e l . : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 0
F a x : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 1
Ulrichsweg 10
35085 Ebsdorfergrund
info@telefonbau-PETER.de
www. telefonbau-PETER.de

Beratung, Installation,
Wartung und Service,
alles aus einer Hand!


